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Mietshaus in halboffener Bebauung; Putzfassade, Treppenhausfenster mit Resten farbiger Bleiverglasung, 
Reformstil-Architektur, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Architekt F. Otto Gerstenberger lieferte für den Zimmermeister Otto Fritzsche im März 1910 die Entwürfe für 
ein Mietshaus, deren Umsetzung durch Fa. Martin May bis Februar 1911 währte. Im gleichen Jahr 
Eigentumsübergang an Bürovorsteher Carl Wilhelm Thater, nach dessen Tod an Ida Frieda verw. Thater 
geb. Laue (1922). Diese stellte im Dezember 1926 Bauantrag für ein eingeschossiges Hintergebäude 
(Wäscherolle und Lagerraum) und verpflichtete dafür Baumeister Kurt Richter. Jeweils zwei 
Dreiraumwohnungen mit Innencloset, Küche, Kammer, Bad und hofseitiger Veranda verbergen sich hinter 
der verputzen Reformstilfassade mit dreiachsigem Zwerchhaus und einer Verzierung durch vorgefertigte 
Kunststeinformteile. Die Ausstattung ist weitgehend original erhalten, u. a. die Haustür und fast alle Fenster. 
Städtebaulich und baugeschichtlich bedeutsam.
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